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Alkoholfreies Restaurant
SBBtfli

herein!" rufe. Saun erft tretet it)r
ein. Qï)x toifit root)! nicbt, roarum

i^r baê fo madjen füllt? ©ut, bann

toitt idt) e§ eua) erttären!
Senft eudj nur, bafi ifjt eê biettetcljt

aueb nidjt ganj getn fjättet, toenn je»

manb, bieffeidjt jemanb grember, nut
getabe fo inê 3immet fjetein ttabbte,

toenn ifjt bieffeidjt gerabe am 5fnffei=

ben obet fo etmaê mätet unb bie Sitte
nicfjt bettiegeft fjättet. Unb meil nun

Erfrischungsraum
Thee / Chocolade

SPRÜNGLI / ZÜRICH
Paradeplatz Gegründet 1836

einer, bet auf 33efucfj gebt, ja nidjt im
SBotauê miffen fann, ob man ifjn gut
btaucfjen fann obet nidjt, fo ffobft et
eben etft an bie Süte unb mattet, bië

man brinnen fjetein" tuft. §abt ifjt
eê jetu1 betftanben?"

gut meine Söauetnfinbet bebeutete

bet neue 33taudj eine fefjr etmünfdjte
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^Ikorioltreies Restaurant Böckli

Herein!" rufe. Dann erst tretet ihr
ein. Ihr wißt wohl nicht, warum
ihr das so machen sollt? Gut, dann

will ich es euch erklären!
Denkt euch nur, daß ihr es vielleicht

auch nicht ganz gern hättet, wenn
jemand, vielleicht jemand Fremder, nur
gerade so ins Zimmer herein trappte,

wenn ihr vielleicht gerade am Ankleiden

oder so etwas wäret und die Türe
nicht verriegelt hättet. Und weil nun

l^nee / Lnocolacte

einer, der auf Besuch geht, ja nicht im
Voraus wissen kann, ob man ihn gut
brauchen kann oder nicht, so klopft er
eben erst an die Türe und wartet, bis

man drinnen herein" rnft. Habt ihr
es jetzt verstanden?"

Für meine Bauernkinder bedeutete

der neue Brauch eine sehr erwünschte
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